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Sommeraktion vom 15.07.2009 bis 13.08.2009 

Museum statt Marzili 

Das Museum für Kommunikation hat sich für den Sommer etwas einfallen lassen: Ist es 
draussen für einige Menschen unerträglich heiss, so ist es im klimatisierten Museum ange-
nehm kühl. Deshalb läuft vom 15. Juli bis 13. August 2009 die Aktion «Museum statt Marzili»: 
Alle Besucher können dann das Museum für Kommunikation gratis besuchen, wenn das 
Thermometer 25 Grad oder mehr anzeigt. 

Vom 15. Juli bis 13. August 2009 heisst es im Museum für Kommunikation «Museum statt Marzili». 
Alle Besucher können dann das Museum gratis besuchen, wenn das Thermometer 25 Grad oder 
mehr anzeigt. Diese Sommeraktion bietet allen Hitzegeplagten die Möglichkeit, sich im klimatisier-
ten Museum kostenlos drei Ausstellungen anzusehen: «nah und fern: Menschen und ihre Medien» 
schlägt den Bogen von der direkten zwischenmenschlichen Kommunikation zur raumüberwinden-
den Kommunikation mit technischen Hilfsmitteln, «As Time Goes Byte: Computer und digitale Kul-
tur» veranschaulicht die Computerentwicklung der letzten 50 Jahre vom Grossrechner für Spezialisten 
zur heute allgegenwärtigen Maschine für alle und alles und «Bilder, die haften: Welt der Briefmarken» 
macht die spannenden Geschichten hinter dem auf den ersten Blick alltäglichen Gebrauchsgegens-
tand Briefmarke sichtbar. 

Alternatives Sommerprogramm sorgt für gute Sommerlaune 
Ziel der Aktion, die primär in den Stadtberner Poststellen mit einem Clip (einsehbar unter 
www.mfk.ch/1043.html) beworben wird, ist es, auf ein alternatives Sommerprogramm für Familien, 
Kinder und Jugendliche aber auch Kulturinteressierte aufmerksam zu machen, das wie der Besuch 
der Badeanstalt für gute Laune sorgt. Denn die Ausstellungen des Museum für Kommunikation 
bieten unzählige interaktive Stationen, an denen die Besucher spielen, tüfteln und staunen können. 
Dabei können sie nicht nur die Zeit, sondern auch die Hitze draussen vergessen. 

 

Medienbilder  

Medienbilder können unter folgenden Adressen herunter geladen werden: 

• «nah und fern: Menschen und ihre Medien»: www.mfk.ch/nahundfern.html 

• «As Time Goes Byte: Computer und digitale Kultur»: www.mfk.ch/astimegoesbyte.html 

• «Bilder, die haften: Welt der Briefmarken»: www.mfk.ch/bilderdiehaften.html 
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